
Auf die Plätze, fertig, los!

Eigentlich Ambulanztermin – doch ein Besuch  
im Ronald McDonald Haus ist Pflicht!Bangen und Hoffen um Leon

Endlich, nach 193 Tagen stationär: das Glöckchen klingt – Leon darf nach Hause!

Für den 3-jährigen Leon ist Zuhau se  
mittler weile ein Ort, an dem man sich  
wohl fühlt. Ein Zuhause auf Zeit fand  
er mit seiner Mama, seinem Papa und  
Brüderchen Noah für zehn Monate im  
Ronald McDonald Haus Jena. 

Am 2. November 2022 brach für die  
schwan gere Mama Marleen und Papa  
Ronny aus Glauchau eine Welt zusam- 
men. Ihr da mals 2-jähriger Sohn Leon  
wurde vom Klinikum Zwickau direkt auf  
die Intensiv station ins Universitätskli ni-

Wunder gibt es immer wieder

kum Jena eingeliefert. Diagnose: Hirn- 
schlag! In Jena angekommen, musste  
sich Leon einer schweren Operation am  
Kopf unter zie hen und lag danach zwei- 
einhalb Wochen im Koma. Zum Entset- 
zen der Eltern wur de dann auch noch  
Leukämie bei ihrem Sohn diagnostiziert.  
Was folgte, war Che mo therapie. Angst  
und Sorge um den Klei nen beherrschte  
das Leben der El tern. Ab diesem Zeit- 
punkt wohnten sie bei uns im Ronald  
McDonald Haus. So konn ten sie zu jeder  
Zeit ihren kleinen Leon besuchen und 

ihm beistehen. Nach einigen Wochen  
wurde Leon auf die Kinderonkologie ver- 
legt. Er konnte nicht mehr laufen, spre- 
chen oder essen. Doch dank der heutigen  
Medizin geschehen immer wieder Wun- 
der – und Leon ist so ein Wun derkind!  
Wann immer es mög lich war, durfte er  
mit Mama und Pa pa am Nach mittag mit  
ins Elternhaus. Tag für Tag konnte man  
Fortschritte se hen. An fangs war es nur  
das Trinken und das Essen, später dann  
die Worte >Mama<, >Papa< und >Tut, tut< –  
einfach herzer greifend! Mittlerweile krab- 
belt er wieder, spielt gern mit seinen El- 
tern in der Spiel ecke und fährt wieder ei- 
nige Meter ganz allein mit dem Bobbycar. 
Durch die Nähe des Elternhauses zur Kli- 
nik hatte Leon seine Familie zum Glück  
immer an seiner Seite und meis terte so  
während seiner Behandlung viele Höhen  
und Tiefen. Nun hat Leon es ge schafft  
und kommt nur noch zu Kontroll termi- 
nen nach Jena, aber ein Besuch in seinem  
>zweiten Zuhause< gehört immer dazu.

Wir wünschen Marleen und Ronny von  
Herzen alles Gute, vor allem unserem  
kleinen Kämpfer Leon ... und natürlich  
auch Baby Noah! •

Diana Hanf, Assistentin der Hausleitung

Seit 15. März 2023 vervollständigt Diana  
unser hauptamtliches Team im Ronald  
McDonald Haus Jena. >Mein Name ist  
Diana Hanf und ich unterstütze das Team  
als Assistentin der Hausleitung im Ro- 
nald McDonald Haus Jena. Gern über - 
nehme ich die neuen Aufgaben der Assis- 
tentin und Ehren amtskoordinatorin. Ein  
großes Anliegen sind mir die Famili en im  
Haus. Ich möchte sie unterstützen und

ihnen Freiräume schaffen, sodass sie  
Ruhe fin den und Kraft tanken können.  
Ich habe stets ein offenes Ohr, um ihnen  
in diesen schwe ren Zeiten beizustehen.< 

Genauso wichtig ist Diana die Zusam- 
men arbeit mit unserem ehren amtlichen  
Team. So übernimmt sie auch die täglich  
anfallenden Aufga ben im Büro- und  
Hausablauf. Schön, dass du da bist! •

Neues aus dem Ronald McDonald Haus Jena

Team komplett



Hopp, hopp, hopp, Pferdchen lauf Galopp!

Fröhliches Zusammensein und Zeit für  
Gespräche

Immer gut gelaunt und mit dem Herzen dabei!

Reiseproviant

Hoch auf dem gelben Wagen ...

Einmal im Jahr organisiert das hauptamt- 
liche Team vom Elternhaus einen Aus- 
flug für unsere lieben ehrenamtlichen  
Mit  arbeiterInnen, um ge meinsam Zeit zu  
ver bringen und vor allem Danke zu sa- 
gen. Bei herrlichem Sonnen schein und  
gut ge stärkt nach einem deftigen Brunch  
ging’s auf eine Fahrt ins Ungewisse. Spä- 
testens als das Pferdegespann mit Wagen  
gesichtet wurde, ahnte man es: Hurra, 

eine Kremser-Fahrt! Gemeinsam ga lop- 
pier  ten wir durch den nahe gelege nen  
Zeitz grund bis hin zum Jahrhundertstein,  
denn wir möchten, dass unsere flei ßigen  
HelferInnen noch lange Zeit für die Fami- 
lien da sein können, und wünschen ih nen  
ein Alter von mindes tens 100 Jahren. Ein  
wunder schöner Tag mit ganz lieben Men- 
schen – schön, dass es Euch gibt! DANKE  
für Euer wöchent liches Engagement! •
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Wenn Sie den Newsletter nicht mehr 
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Freudenberg

Stolze Spender

Ein begeistertes Publikum

Der Chor >Laute(r) Töne<

... steht unter anderem für Eigen- 
schaf  ten wie Weisheit und die Fähig- 
keit, andere zu inspirieren. Und das  
haben sie wieder mit ihrem Konzert  
>WIR Für Euch< in Schaala getan!

Eigentlich hatten wir uns das 9. Bene fiz- 
Konzert mit dem Chor >Laute>r< Töne in  
Schaala im Garten von Familie Groh- 
mann inmitten meterhoher Sonnen blu- 
men vorgestellt, doch der Wetter gott 

Die Zahl 9
meinte es in diesem Jahr nicht gut mit 
uns – es regnete in Strömen!!! Aber das 
Konzert abzusagen war für Chorleite rin 
Maria Grohmann und ihre Mitstreitenden 
kei ne Option. Kurzerhand wurde al les in 
die gegenüberliegende Mehr zweck halle 
der kleinen Gemeinde verlegt. Es verblie-
ben genau zwei Stunden, um neu zu orga-
nisieren. Und es hat sich ge lohnt! Trotz 
Regen kamen zahlreiche Be suche rInnen, 
denen wie der ein tolles Kon zert geboten 
wurde. Das Event ist in jedem Jahr der 
Hö he punkt des Spendenprojekts von Fa-
milie Grohmann. Insgesamt sam mel ten 
sie dieses Jahr 8.405 Euro für IHR Ronald 
McDonald Haus in Jena. Wir sagen ganz 
herzlichen Dank an Familie Grohmann 
und an alle Mitwirkenden für diese tolle 
Veranstaltung! Wir ziehen unseren Hut 
vor so viel Engagement, freuen uns 
im mer wieder darüber, dass wir Euch ken-
nenlernen durften, und danken Euch für 
neun Jahre Treue und Freundschaft! •


